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Jesus und die Kinder – Lehrerinfo

Thematischer Zusammenhang Klassenstufe Zeitaufwand
• Geschichten aus dem Neuen Testament 1 45–60 Min.
• Jesus Christus
• verschiedene Themen

Arbeitsmittel

• Hinweis: Es werden Mandala-Collagen mit
verschiedenen Motiven erstellt. Jede Schü-
lerin/jeder Schüler bekommt einen Teil einer
dieser Collagen, die wie eine Torte aus vier
bis zehn »Tortenstücken« zusammengesetzt
werden. Rechnen Sie sich aus, wie viele Teile
Sie für ihre Klasse benötigen.

• Pro Schüler ein Schnippelbogen »Jesus und
die Kinder«

• für ältere Schüler je ein Arbeitsblatt »Jesus
und die Kinder«

• große Bögen farbiges Tonpapier (DIN A 2)
• Schreib- und Farbstifte
• Scheren, Kleber

Durchführung

• Das Thema »Jesus und die Kinder« muss
behandelt sein. In älteren Klassen kann
dazu der Arbeitsbogen dieses Kapitels ein-
gesetzt werden.

• Jeder Schüler erhält einen Schnippelbogen.
• Aufgabe ist, das Mandala farbig zu gestal-

ten, wobei man sich nicht unbedingt ab-
sprechen muss und in die freien Flächen
werden Bilder zum Thema gezeichnet.

• Es gibt in jedem Motiv eine Fläche zum
Schreiben, in die eine Kapitelüberschrift
eingetragen werden kann, über die man vor
dem Ausmalen mit der Klasse spricht.

• Die Mandala-Teile werden anschließend
ausgeschnitten, zu großen passenden Man-

dalas sortiert und auf große Bögen Ton-
papier geklebt.

Variationsmöglichkeit(en)

• Wenn man die Überschriften der Schnippel-
bögen abklebt, dann kann man zu den un-
terschiedlichsten Themen Mandala-Colla-
gen erstellen. Eine einzelne Collage in einer
Kleingruppe und mehrere Collagen in gro-
ßen Gruppen. Hier einige Themenvorschlä-
ge: Die Schöpfungsgeschichte, Geschichten
aus der Bibel, die Sakramente, Aufgaben in
der Kirchengemeinde, Alle Kinder dieser
Erde, eine Lektüre, ein Geburtstagskalen-
der oder Feste und Feiern im Kirchenjahr.

• Man kann zusätzlich Bilder aus Zeitschrif-
ten in die freie Fläche des Mandala-Teiles
und außerhalb des fertigen Mandalas auf
das Tonpapier kleben. 

Praxistipp

Kopieren Sie nur die 4-, 5- und 6-Eck-Teile in
ausreichender Zahl, um Gruppen bilden zu
können. Mischen Sie die Mandala-Teile und
teilen Sie sie unsortiert an die Schülerinnen
und Schüler aus. In einem ersten Schritt müs-
sen diese sich zu passenden Gruppen finden.
Dadurch entstehen Schülergruppen durch das
Zufallsprinzip und nicht so beliebte Schülerin-
nen oder Schüler müssen in die Gruppen inte-
griert werden.
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Jesus liebte Kinder. Das zeigen die folgende Geschichten.

Die Segnung der Kinder (Mt 19,13–15)

Da brachte man Kinder zu ihm, damit er ihnen die Hände auflegte und für sie betete. Die Jünger
aber wiesen die Leute schroff ab. Doch Jesus sagte: »Lasst die Kinder zu mir kommen; hindert sie
nicht daran! Denn Menschen wie ihnen gehört das Himmelreich.« Dann legte er ihnen die Hände
auf und zog weiter.

Bei dieser Wundergeschichte muss man wissen, dass viele Menschen die Heiden zu dieser Zeit als
»Hunde« beschimpften. Mit den »Kindern« sind hier die Juden gemeint.

Die Erhörung der Bitte einer heidnischen Frau (Mk 7,24–30)

Jesus brach auf und zog von dort in das Gebiet von Tyrus. Er ging in ein Haus, wollte aber, dass
niemand davon erfuhr; doch es konnte nicht verborgen bleiben. Eine Frau, deren Tochter von
einem unreinen Geist besessen war, hörte von ihm; sie kam sogleich herbei und fiel ihm zu Füßen.
Die Frau, von Geburt Syrophönizierin, war eine Heidin. Sie bat ihn, aus ihrer Tochter den Dämon
auszutreiben. Da sagte er zu ihr: »Lasst zuerst die Kinder satt werden; denn es ist nicht recht, das
Brot den Kindern wegzunehmen und den Hunden vorzuwerfen.« Sie erwiderte ihm: »Ja, du hast
recht, Herr! Aber auch für die Hunde unter dem Tisch fällt etwas von dem Brot ab, das die Kinder
essen.« Er antwortete ihr: »Weil du das gesagt hast, sage ich dir: Geh nach Hause, der Dämon hat
deine Tochter verlassen.« Und als sie nach Hause kam, fand sie das Kind auf dem Bett liegen und
sah, dass der Dämon es verlassen hatte.

In einer dritten Geschichte nennt Jesus seine Jünger »Kinder« und zeigt ihnen damit seine Liebe.

Die Erscheinung des Auferstandenen am See (Joh 21,1–14)

Danach offenbarte sich Jesus den Jüngern noch einmal. Es war am See von Tiberias, und er offen-
barte sich in folgender Weise. Simon Petrus, Thomas, genannt Didymus (Zwilling), Natanaël aus
Kana in Galiläa, die Söhne des Zebedäus und zwei andere von seinen Jüngern waren zusammen.
Simon Petrus sagte zu ihnen: »Ich gehe fischen.« Sie sagten zu ihm: »Wir kommen auch mit.« Sie
gingen hinaus und stiegen in das Boot. Aber in dieser Nacht fingen sie nichts. Als es schon Morgen
wurde, stand Jesus am Ufer. Doch die Jünger wussten nicht, dass es Jesus war. Jesus sagte zu
ihnen: »Meine Kinder, habt ihr nicht etwas zu essen?« Sie antworteten ihm: »Nein.« Er aber sagte
zu ihnen: »Werft das Netz auf der rechten Seite des Bootes aus, und ihr werdet etwas fangen.« Sie
warfen das Netz aus und konnten es nicht wieder einholen, so voller Fische war es. Da sagte der
Jünger, den Jesus liebte, zu Petrus: »Es ist der Herr!« Als Simon Petrus hörte, dass es der Herr sei,
gürtete er sich das Obergewand um, weil er nackt war, und sprang in den See. Dann kamen die
anderen Jünger mit dem Boot – sie waren nämlich nicht weit vom Land entfernt, nur etwa zwei-
hundert Ellen – und zogen das Netz mit den Fischen hinter sich her. Als sie an Land gingen, sahen
sie am Boden ein Kohlenfeuer und darauf Fisch und Brot. Jesus sagte zu ihnen: »Bringt von den
Fischen, die ihr gerade gefangen habt.« Da ging Simon Petrus und zog das Netz an Land. Es war
mit hundertdreiundfünfzig großen Fischen gefüllt, und obwohl es so viele waren, zerriss das Netz
nicht. Jesus sagte zu ihnen: »Kommt her und esst!« Keiner von den Jüngern wagte ihn zu fragen:
Wer bist du? Denn sie wussten, dass es der Herr war. Jesus trat heran, nahm das Brot und gab es
ihnen, ebenso den Fisch. Dies war schon das dritte Mal, dass Jesus sich den Jüngern offenbarte,
seit er von den Toten auferstanden war.
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Jesus und die Kinder – Arbeitsbogen
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Jesus und die Kinder – Schnippelbogen (4-Eck)

= an dieser äußeren Linie schneiden
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Jesus und die Kinder – Schnippelbogen (5-Eck)

= an dieser äußeren Linie schneiden
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Jesus und die Kinder – Schnippelbogen (6-Eck)

= an dieser äußeren Linie schneiden
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Jesus und die Kinder – Schnippelbogen (7-Eck)

= an dieser äußeren Linie schneiden
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Jesus und die Kinder – Schnippelbogen (8-Eck)

= an dieser äußeren Linie schneiden
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Jesus und die Kinder – Schnippelbogen (9-Eck)

= an dieser äußeren Linie schneiden
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Jesus und die Kinder – Schnippelbogen (10-Eck)

= an dieser äußeren Linie schneiden
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